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Tageszeitung für Das werktätige Volk Vaöens .
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Ausgabe täglich mit Ausnahme Sonntags und der gesetzlichen Feiertage .Ab- nnemcntspreis : Ins HauS, durch Träger zugestellt, monatlich75 Pf ., vierteljährlich 2,25 Mk . In der Expedition und in den Ablagenabgcholt, monatlich 65 Pf . Bei der Post bestellt und dort abgeholt2,l0Mk. ,durch den Briefträger inS HauS gebracht 2,52Mk .vierteljährlich.

Redaktion und Expedition:
Luifenstratze 24.

Telefon : 128. — Postzeitungsliste : 8144.
Sprechstunde d. Redaktion : 12—>41 Uhr.
Redaktionsschlutz: Y» 10 Uhr vormittags .

Inserate : Di« einspaltige, kleine Zeile , oder deren Raum 20 Pfg.Lokal-Jnserate billiger. Bei größeren Aufträgen Rabatt . Schluß derAnnahme von Inseraten für nächste Nummer vorm. %9 Uhr. GrößereInserate müssen tags zuvor, spätestens 3 Uhr nachm ., aufgegeben sein.Geschäftsstunden der Expedition : Vormittags 7 bis abends Ytl Uhr .Druck und Verlag
Buchdruckerei Geck u. Co ., Karlsruhe .

Verantwortlich für den politischen Teil ,Letzte Post, Residenz, Feuilleton und Unterhaltungs -Beilage : A. Weiß mann ;für den übrigen Inhalt : Herm . Kadel ; beide in Karlsruhe .
Für den Inseratenteil verantwortlich:
Karl Ziegler in Karlsruhe .

Zweites Blatt .
Dadircber Landtag .

Zweite Hstnmer .
( 11 . öffentliche Sitzung .'»

th . Karlsruhe , 17. Dez.Der Präsident Rohrhurst eröffnet um % 10 Uhr die Sitzung .Am Regierungstisch : Ministerialdirektor Schulz , Geh .Ob.-Reg.-Rat Böhm , Ministerialrat W 0 l p e r t und Kom¬missäre.
Als Einläufe werden bekannt gegeben: Petitionen :i . der Gemeinde Dittigheim um Errichtung einer Haltestellebei Dittigheim ; 2. der Bureauassistenten der grotzh . Bahnbau-

irrspektionen , deren Einreihung im Gehaltstarif betr . ; 3. desLandesvereins der Bureau -, Kanzlei, und Rechnungsbeamtender gesamten grotzh . bad . Staatsverwaltung um Erweiterungeiniger Bestimmungen der Gehaltsordnung ; 4. desselben Vereinsum Verbesserung der Einkommensverhältnisse der betreffendenEramten ; 5. des Gewerkschaftskartells Mannheim um gesetz¬liche Regelung der ArüeitSvermittelung und Verbot des Ar¬beitsnachweises der Industrie in Mannheim sowie von Neube¬gründungen einseitiger Jnteressenten -Arbeitsnachweise; 6. Nach¬trag zu der Petition der Martin Wieder Ehefrau in Auenheimwegen Entlassung ihres Ehemannes aus der Heil- und Pflege¬anstalt Jllenau .
Die Beratung über die Erl«digung der dem StaatSmini -sderm« überwiesenen

Petitionen
wird bei Nr . 50 des Berichts betr . Bahnbau Weilderstadt—Pforzheim fortgesetzt.

Abg . Odenwald (freks . ) bemängelt , daß die Regierung demErsuchen der zweiten Kammer , sich mit der württembergischenRegierung wegen gründlicher Erörterung des Projekts in Ver-bmdung zu setzen, unter kurzem Hinweis auf die Finanzlagenicht stattgegeben habe.
Abg . Stockinger (Soz .) :

So leicht wie in diesem Falle hat sich die Regierung die
Nichtbeachtung der Kammerbeschlüsse wohl nur noch in wenigenFAlen gemacht . Diese Haltung wird auch für die württem -
bergrsche Regierung willkommener Anlatz sein, auch nichts inder Sache zu tun ; sie wird in der württembergischen Kammersich auf di« Haltung der badischen Regierung berufen . Das heitztdoch mit den Volksvertretungen zweier Länder Fangball zuspielen . Da wäre eS doch ehrlicher gewesen, zu sagen : Früher ,da wir Geld hatten , wollten wir nichts tun , jetzt können wirnichts tun . (Im Laufe der weiteren Beratungen ersucht derPräsident auf Vorstellungen aus dem Hause, den Ausdruck nickstwieder zu brauchen, da darin der Vorwurf gefunden werdenkönnte , die Regierung habe nicht ehrlich gehandelt.)

Ministerialdirektor Schultz erwidert , seines Wissens habedie Frage den vorigen Landtag zum erstenmal beschäftigt. DieVerwaltung ist mit Bauprojekten überlastet und an die würt -
I tembergische Regierung könnte doch erst mit einem Projekt -Ent -^ lourf herangetreten werden.

Eine lebhaftere Debatte entsteht bei Erörterung der fol¬genden Petitionen wieder bei Nr. 57 beit . den zweiten Stegüber die Gleise des Bahnhofes in Mannheim .
Abg . Süßkind (Soz . ) :

Verhandlungen sind mit der Stadt Mannheim allerdingsgeführt worden . Aber die Bahnverwaltung wollte den Steg nur2 Meter breit bauen und die Hälfte der Kosten von der Stadthaben , während die Kammer nur einen mäßigen Kostenbeitragder Stadt als erforderlich ausgesprochen hat . D.ie Stadt hat di«Breite für ungenügend erachtet und bei 2 Meter Breite einDrittel der Kosten zu übernehmen sich bereit erklärt , willbei 3 Meter Breite aber für die Mehrkosten der Verbreiterungganz aufkommen. Das entspricht etwa der Hälfte der Gesamt-kosten . Die Stadt hat also mehr geboten, wie die Kammer
gewünscht hat. Darauf hat die Verwaltung noch keinen Be¬scheid erteilt . Bei dem zu erwartenden Verkehr würde einSteg von nur 2 Meter Breite bald überlastet sein.

Abg. Vogel (Dem .) bestätigt die Ausführungen des Abg .Sützkind .
Ministerialdirektor Schultz : Die Verhandlungen werdendurch Die Generaldirektion geführt . Das Ministerium ist dahernicht informiert . ES soll indetz noch nachträglich eine Aus¬

kunft erfolgen.
Im Weiteren wendet sich u . a . Abg . ReuhanS (Zentr .) scharfSegen die Haltung der Regierung gegenüber den Petitioneneiner Reihe von Gemeinden deS badischen Hinterlandes undöen Bau einer Eisenbahn von Walldürn nach Westheim.
Zum Bahnprojckt Offrnbnrg —Kork (59c des Verzeichnisses )«rflärt eS

Abg . Monsch ( Soz .)
sür falsch, batz von den Gemeinden autzer dem freien Geländeein Zuschutz von 8000 Mk. pro Kilometer verlangt wird.Die Gemeinden haben an dem Dahnbau allerdings ein leb¬haftes Interesse und sie wollen das auch durch die Hergabe von

Gelände bekunden . Aber von dem Barzuschutz sollte die Re¬
gierung sie befreien . Sodann sollte die Bahn direkt nach Kehlgeführt werden, damit auch wieder der Fremdenverkehr von
Iiorddeutschland nach der Schweiz in Stratzbuvg wieder abge¬fangen werden könnte, zumal Preutzen in der unnobelstenWeise (das Wort will der Präsident nicht hingehen lassen )den Verkehr nach der Schweiz über das Elsaß zu führen sichbemühe. Es liegt bei dieser Bahn also ein erhebliches Landes-
interesse vor.

Ministerialdirektor Schulz erwidert , datz die Kommission überdas Ansuchen um Befreiung von dem Barzuschutz , der gesetzlichesErfordernis sei, zur Tagesordnung übergegangen ist und datzder Baubeschlutz der Kammer nur für eine Bahn von Offen¬burg nach Kork lautet .
Zu den Petitionen betr . die Privatbahn Zell—Todtnauführt

Abg . Müller -Schopfheim ( Soz .)
aus . Vor 25 Jahren stand die Regierung auf dem Stand¬punkt, datz das Eisenbahnnetz ansgebaut ' werde. Der Erfolgwar die schmalspurige Privatbahn mit allen ihren Mitzständcn.Gewerbe, Industrie , die zahlreiche ärmere bäuerliche Bevölke-
rung des Bezirks und der starke Fremdenverkehr nach dem Feld¬berg leiden sehr unter den wenig modernen Verkehrsverhält¬nissen . Der Verkehrsgegensatz zwischen dem vorderen und demHinteren W i e f « n t a l ist ein so groher , datz man weit rascherüber Basel nach Freiburg reist, als nach dem nahegelegenenTodtnau . Der Entfernungszuschlag von 100 Prozent im Güter¬und Personenverkehr wirkt lähmend . Die vorhandenen Mitz-
stände und Beschwerden können nicht beseitigt werden, bevor eineReform der Bahn an Haupt und Gliedern vorgenommen, also diePetition erfüllt wird . In 5 Jahren läuft der Vertrag mit der
Privatbahn ab ; bis dahin wird der elektrische Betrieb Zell—Basel durchgeführt sein . Die Regierung möge bis dahin die
Angelegenheit nicht aus dem Auge verlieren , damit auch dashintere Wicsental aller Verkehrsvorteile teilhaftig werde wiedas vordere Wiesental . Es könnte nur dadurch die ganze wirt¬
schaftliche Lage deS Bezirks Schönau gehoben werden.

Ministerialdirektor Schultz erwidert , datz im Sommer einZug-Paar des Nachmittags eingelegt und die Verhältnisse da¬durch gebessert werden würden .
Die Petition 68 , Elzach—Schwarzwaldbahn betr . empfiehltAbg. Göriug (natl .) , ebenso Abg. Reinhardt (Zentr .) . Mini¬

sterialdirektor Schultz beruft sich auf die ftüheren Erklärungender Regierung . — Abg . Kräuter (Soz . ) schlicht sich den beidenVorrednern an , da es sich nicht um eine Lokalbahn, sondernum einen Durchgangsverkehr Freiburg —Stuttgart —Münchenhandelt . Ich wäre auch zufrieden , daß der Bescheid der Re¬
gierung nur zwei Zeilen umfasse, wenn der Bescheid die An¬
nahme der Wünsche aussprechen würde .

Für die Fortsetzung der Bahn Rheinau -Brühl nach Ketschtritt Abg . Kahn (Soz . ) mit Entschiedenheit ein. Ihm schlichtsich Abg . Neuhaus (Zentr .) an . Ministerialdirektor Schultzteilt mit , datz di« Erhebungen abgeschlossen seien , es werde nun¬mehr geprüft werden, ob es möglich sei, in das nächste Budgeteine 1. Rate einzustellen. Bei dieser Gelegenheit verweist derRedner auf die Projekt-Beschlüsse des letzten Landtags und diedadurch der Bahnverwaltung erwachsene Arbeit.
Von den nun zur Erörterung «gelangenden Petitionen ausdem Bereich des I u st i z m i n i st e ri u m s tritt Mg . BechtoldlSoz . ) für die Wiedererrichtung des Amtsgerichts in Laden¬

burg ein , aber Geh. Ober-Regierungsrat Böhm begründet den
ablehnenden Standpunkt der Regierung damit , datz die jetzigenVerhältnisse eine ausreichende Beschäftigung eines LadenburgerGerichts nicht gewährleisten .

Bei den Petitionen des Finanzministeriums empfiehlt Abg.Reichardt (Zentr .) die Petition betr . Staatsbeitrag zum Wieder¬aufbau der abgebrannten Kirche in St . Märgen und Reg.-RatMoser sagt wohlwollende Prüfung aller bezüglichen Wünsche zu.Es folgen die Petitionen aus dem Bereich des Ministeriumsdes Innern . Bei den Petitionen von zwei Kriegsteil¬nehmern (Nr . 9) rügt Abg. Stockinger (Soz .) , datz die Bei¬hilfe für die Kriegsteilnehmer noch nicht erfolgt ist, wiewohlder Reichstag das Gesetz angenommen hat , und frägt an , ob die
badische Regierung auch mitgemacht hat , als der Bundesrat dem
Gesetz noch keine Sanktion erteilt hat . Ferner rügt Redner , datzdie Bezirksämter , wie er aus eigener Erfahrung wisse, Antrag¬steller ohne Bescheid lasse.

Ministerialdirektor Glöckner erwidert , dass Letzteres nichtim Sinne der Regierung liege, datz indetz vermutlich die Be-zirksämter in den betr . Fällen den Bürgermeistereien den Be¬
scheid übermittelt haben. Das Reichsgefetz , von dem der Vor¬redner gesprochen habe, sei vom Reichstag ohne Datum für das
Inkrafttreten gelassen worden. Nach Ergänzung durch denReichstag werde der Bunüesrat das Gesetz sanktionieren.

Abg . Dr . Frank (Soz .) :
ES ist der badischen Regierung wohl bekannt, daß, wenn ineinem Gesetz kein Tag des Inkrafttretens angegeben ist , es14 Tage nach seiner Verkündung in Kraft tritt . Man hat danngesagt, der Reichstag habe die Eingangs - und Schlußworte desbetr . Datums stehen lassen, aber die 3 Punkte an Stelle der

Tagesangabe weggelassen . Das Volk wird den Formalismus ,

daß man um dieser drei Punkte willen die arme« Kriegsteil¬nehmer warten läßt » gewiß nicht billigen.
Abg . Stockinger (Soz . ) : Unbeschadet dieser drei Punkt«hätte die badische Regierung die Auszahlung der 120 Mk . an die

Kriegsteilnehmer erfolgen lassen können. Daraus hätte ihrniemand einen Vorwurf gemacht.
Abg . Reuwirth ( natl .) schließt sich dem an und Abg.Reinhardt (Zentr . ) wünscht deshalb , daß die badische Regierungdarauf hinwirke, daß das Gesetz rückwirkend gemacht werde.Die Abgg . Kramer (Soz .) und Banschbach (Zentr .) em¬

pfehlen mehrere Petitionen von lokaler Bedeutung.
Abg . Geiß ( Soz .) beschwert sich gelegentlich der Petitionder Mannheimer Wirte über die chikanöse Art der Kon.trolle, die in Mannheim gegenüber Wirten geübt werde , diekeine Branntwein -Konzession haben , sowie über die hohenStrafen (bis zu 150 Mk. ) für solche Wirte , die sich darin der-

gehen oder auch nur Branntwein in ihrem eigenen Haushaltvon Beamten finden lassen . Auf die Erwiderung des Mini»
'

sterialdirektors Glöckner, datz die Aeutzerung des Abg . Kramer
( Soz . ) auf dem vorigen Landtag , es fände derartiger unerlaub¬ter Ausschank in Mannheim statt , die strengen Kontrolle zurFolge gehabt habe , verwahrt sich Abg . Kramer (Soz .) gegen
solche «nloyale Auslegung seiner Worte . (Präsident : Ichnehme an , daß die Worte nicht die Regierung treffen sollen .)Die Worte treffen die Polizeibeamten wie die Regierung.
(Präsident : Das kann ich nicht hingehen lassen !) Die
Polizeibeamten haben bei jeder Kontrolle gesagt, sie sei die
Folge meiner Denunziation . Die ganze Sache hat eine poli¬
tische Tendenz, aber mit solcher Art kommt man nicht zum Ziel ;das beweist die Zunahme der Stimmen . Ich habe natürlich nie¬
mand denunzieren , niemand schädigen wollen; gegen diese Ver¬
leumdung mutz ich mich verwahren . ( Präsident : Den
Vorwurf der Verleumdung mutz ich rügen !)

Gegen die Zusammenlegung der Kirchweihen oder im
Grunde gerwmmen gegen die Art , wie die Behörden über die
Wissifchc der Interessenten hinwcggehen, sprechen die Abgg.
Kurz (Soz . ) und Weber (Soz .)

Die Bitte der Maschinisten- und Heizervereine in Baden
um Verstaatlichung der Dampfkessel - Jnspek -
tion , um das Verbot der 24stündigen Wechfelschichtund um Aenderung der Verordnung vom 24 . Okt. 1881, die
Dampfkesselaufsicht betr . , unterstützen die Abgg . Willi
(Soz . ) und Schwall (Soz . ) . Ersterer weist auf die herben Er- '
fahrungen hin , die mit der privaten Dampfkeffelinspektion schon
gemacht wurden , daß Arbeiter , welche den Revisionsverein auf
Mitzstände aufmerksam gemacht hatten , von diesem verraten
und vom Arbeitgeber entlassen wurden , auch anderwärts nicht
mehr angestellt worden sind , und datz die 24stündige Wechsel-
schicht , wie die vielen Nebenbeschäftigungen der Maschinistenund Heizer sie selbst und die Nachbarschaft in die größten Ge-
fahren bringen . Abg . Schwall empfiehlt, wenn keine andere
Möglichkeit besteht , wenigstens die Strafanwendung des groben
Unfugsparagraphen gegen solche Mißbräuche.

Mit der Empfehlung der Petition von Tennenbronn
trat ein Po st fuhrwerk durch die Abgg . Hummel (Dem .)und Duffner und der Entschuldigung des Ministers v. Bod-
num, daß die Mittel erschöpft seien, die event. dafür in Frage
kommen könnten, schließt der Punkt der Tagesordnung .

(Fortsetzung deS Landtagsberichtes im 1 . Blatt , Seite 1 .)

Badische Chronik.
Ettlingen ,

— Untreuer Hausbursche. Die Abwesenheit seines Arbeit¬
gebers, deS Geflügelhändlers Weiler hier , benützte am 13. Ok¬
tober der Hausburfche Josef Ebel dazu , diesen zu bestehlen .
Er entwendete ihm aus dem Verkaufsraum ein Fahrrad im'
Werte von 70 Mk . , aus der Ladenkasse , die er erbrach, den
Geldbetrag von 20 Mk. und aus dem Lagerraum auf dem Spei »
cher zwei Kiftchen Zigarren . Mit dem Rade fuhr Ebel nach
Stratzburg , wo er es für 5 Mk . verkaufte . Dort wurde er am
5. November verhaftet und mutzte sich am 16. i>. M . wegen
dieses Delikts vor der Karlsruher Strafkammer verantworten .Der Gerichtshof erkannte gegen den schon wiederholt vorbe¬
straften Angeklagten auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich1 Monat Untersuchungshaft .

Rabatt.
— In der letzten Gemeinderatssitzung wurden mehrerevon feiten der Sparkasse vorliegende Gesuche um Darlehen ge¬nehmigt. Die Einnahmen der Sparkasse betrugen vom

1 . Januar bis 30. November 2 526 873,10 Mk ., die Ausgaben.3 485 875,75 Mk .. der Gesamtumsatz also 7 012 748,85 Mk. —
Die Kassenstandsdarstellung der Stadt lasse gaben zu Be¬
anstandungen keinen Anlaß . Nach derselben betrugen die Ein¬
nahmen vom 1. Januar bis 30. November ds . Js . 3 163 064 Mk.,die Ausgaben 3139 043 Mk. — Der Krankenst and i mlädt . Spital betrug am 1. November 29 Personen , anr30 . November 35 Personen . — Auf Ansuchen der Schreiner¬genossenschaft wurden die Ansätze für Särge erhöht undkostet ab 1. Januar 1910 ein Sarg 3. Klaffe 10,60 Mk . (7,8£^
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ein Sarg 2. Klaffe 22 ML ( 18) , ein Sarg 1 . Klaff« 31 ML (27) ,
ein Sarg 1 . Klaffe aus Eichenholz 80 ML (62 Mk. ) . — Für Lien
Aufbau eines dritten Stockwerkes auf ein Gebäude in der
Kapellenstratze wird die festgesetzte Bauprämie von 100 Mk.

'pro laufenden Meter Baufront gewährt . — Aus dem Rech¬
nungsjahr 1908 kann die Sparkasse der Stadtg -emeinde
.Ueberschüsse im Betrage von 33 030,58 Mk . überweisen , über
d̂eren Verwendung eilt Plan ausgestellt wird , welcher zunächst

-dem Bürgerausschutz zu unterbreiten ist. Hoffentlich denken
lunsere Stadtväter bei der Aufstellung dieses Planes auch an
'die Arbeiterschaft. Vielleicht könnte dabei an die Errichtung
eines B ol ksbades gedacht werden . Ein solches ist hier

.sehr notwendig.
— Wegen Schlafens auf dem Wagen. Das Schöffengericht

Rastatt bestrafte in seiner Sitzung vom 12. November den Bier -
führer Bernhard Röhner aus Schopfloch wegen fahrlässiger
Körperverletzung mit 2 Wochen Gefängnis . Rögner war «m
25 . August mit dem von ihm geleiteten Bierftchvwerk«, «ruf dem
er schlafend satz, auf «in anderes Fuhrwerk gestotzen vnb hatte
dadurch «inen Unfall herbeigeführt . Seine gegen das schöffen¬
gerichtliche Urteil eingelegte Berufung wurde am 16. d . M . von
der Karlsruher Strafkammer als unbegründet zurückgewiesen .

• Die Bierführer leiden bekanntlich sehr oft unter einer
überlangen Arbeitszeit . ES ist kein Wunder , wenn dieselben
äuf dem Wagen vor Uebermüdung einschlafen.

öaaen-Saaen .
— Wegen Diebstahls im wiederholten Mickfa » «nd LetrngS

«nutzte sich a« 16. d . M . vor der Karlsruher Strafkammer der
87 Jahre alte Taglöhner Wilhelm Frank « »S Baden verant¬
worten . Der Angeklagte, der bei ein« grötzeren auswärtigen
Anternebmerftrma in Arbeit stand, hatte im Juli von deren

Baustelle in Baden mehrere Rahmenhölzer und Dielen im
Werte von 12 Mk . entwendet , sowie am 18. September von
einer siir die Firma bestimmten Sendung Zement 12 Säcke im
Werte von 26 Mk . zu einem Landwirt schaffen kaffen und an
diesen für 18 Mk . verkauft . Dadurch , das; der Abnehmer des
Zementes nicht gleich bezahlte und das Geld an den Bauführer
sandte, da er annahm , daß Frank berechtigt war , den Zement
zu verkaufen, kam die Sache an den Tag . Der Angeklagte ist
nicht weniger als 37 mal vorbestraft . Durch verschiedene Aus¬
flüchte , die sofort als Unwahrheiten zu erkennen waren , suchte
der Angeklagte sich -zu retten . Diese Absicht schlug aber völlig
fehl. Frank erhielt 7 Monate Gefängnis und 3 Jahre
Ehrverlust .

Labr.
' Die Bauers eiterschutzkommissien Lahr bittet «m Aus¬

nahme folgender Erwiderung : Gen . Poth (Freiburg ) regt sich
darüber auf , datz die Lahrer Bauarbeiterschutzkommission das
Fernbleiben namentlich der Maurer von den Beratungen der
Kommission bemängelt . Demgegenüber müssen wir doch be¬
merken, datz eine erspriehliche Tätigkeit wohl nur -dann ent¬
faltet werden kann, wenn alle hierorts in Betracht kommen¬
den Bauberufe Mitwirken. Eine Bauarbeiterschutzkommission
ohne die Maurer ist im Grunde genommen ein Körper ohne
Rumpf . In ganz Deutschland bestehen diese Kommissionen,
in Lahr scheint eine solche nicht notwendig zu sein, trotzdem
seinerzeit die Maurer bei der Gründung mitwirkten . Wir
werden uns wirklich freuen , in dieser Sache endlich einmal
« ine offen« Auskunft zu erhalten . Unsere Kritik hat gar nichts
mit . Gelegencheitsweisheit" zu tun , sondern erwächst aus den
tatsächlichen Verhältnissen . Demnach werden wir uns nach wie
vor erlauben , in diesen alle Bauarbeiter nahegehenden Fragen

ein offenes Wort zu reden. Bon einem Bezirkslcster hätten
wir am allerwenigsten erwartet , datz er die Flauheit der eigene »
Gewerkschaft in derart wichtigen Dingen noch in Schutz nimmt.

Die Bauarbeiterschutz-Kommission Lahr.
Heinrich Bornkamp , Vorsitzender .

GesckafMckes.

Vorteilhafte Einkaafi ^ aelle
für Bnckskin , Kleiderstoffe , Leine »- and BanmweHw«n »
Gardinen , Teppiche , fertige Wäsche , AasHUsaerarUkel,Bettfedern und Flaum en, komplett aafgerichtete Bette»
für Kinder und Erwachsene . Grösstes Lager am Ptote «.

Jos . Herzog Haschf. , Mtesttrplifc 9.

en gros Julius Strauss, Karlsruhe. en d&tail

Als passende Weihnachtsgeschenke empfehle :
Alle Genres Weisswaren , Unterröcke , Taschentücher ,
Handschuhe , Strümpfe , Krawatten , Fächer , Gürtel ,
Pompadours , Marabout - and Stranssfeder -Boas , Kopf.
Shawls ron der einfachsten his feinsten Art, abgepanste

Koben, Binsen , Golf-Jacketts n. Mützen etc . 6449
Grösste Auswahl ! Billigste Preise !

(Weiterer Text «ruf beite 4.)

Beachten Sie unsere Schaufenster.

Grosser

Stegen ftofgabe unseres Detail-
gesstiäffs verkanten wir sämtliche

Schuhe und Stiefel
für Damen, Herren und Kinder

zu weit herabgesetzten
auseeraewBImlicti httltnen Preisen

sie machen grosso Ersparnisse
wenn Sie Ihren Oieiimaeiltziiedart bei uns decken

sMKHanan & Sfern
16 Krieg -strasse 16

dem Bahnpostamt gegenüber .

JDurlacb .

KaOhm -Nttein „frififj Auf"
Sonntag den 19 . Dezember d. I . , abends

8 Uhr im Darmstädterhof 6788

Weihnachts -Feier
mit Blückshafen-VerlosDng.

Der Vorstand .

(Hestauration zum Stolzenfels
Augartenstratze 19.

Zamrtag. den 1$. Dezember , abends r '/, Ubr ;

Dristöaum -Ieier
mit Musik .

Für gnte Speisen «nd Getränke , ff. Prinz ' sches Bier
ist bestens gesorgt. Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein.
' £763 Otto lies *.

Gebrauchte Krmffeu
z« kaufen gesucht . Offerten
werden unt. Nr . 8791 d .BI erbet.

Ueberpeder , tniltf - ®röW
für15M . z. verk.

Dnrlachcr -Alleel » , Hth. 2 . St .

Gkdr. Jjtnfrl 3,"tMl
^ Sam

Grotzherzogl . Hoflieferanten
empfehlen: 6799

Schinken ) gekocht
I oder rohRossfchiuken

Flachs-Schinken
Wuß-Schiuken
Jungen , frffch, geräuchert,

gekocht
Hansleber-^ astete«
Kans -s5eberwurst
Gelee-Horten
Wippchen In Kelee
^ enden-Wraien
Woastöeef (engt.)
Kalbsbraten , frlcanöeaa
Schweinebraten
Italienischer Sakat
dir . Kalantineu «nd
Wovtadm
SchwemeKopf, gefüllt
Schweinebrust „
Schweinesuß »
MosaiKwurst
Teewurst
Salami
Aöttinger
Münchener Wierwurst
Mettwmst
Wtockwnrst
Mortadella
Schinkenwurst
Trüffel-Leberwnrst
Sardessen -Leöerwurst
frankfurter „
Zungen-Wtutwnrst
Lyoner -Wurst
Wormser-sLeberwmst
Irankf .-Iilutwnrst
Tbüringer -Wotwnrst
Schweinsbüge
Wippeufpeer
Kammcipp
Garnierte Wlatten

in hochfeiner Ausführung .

geräuchert

* » illi,
bei

leim Vov
Bitterstrasse, nächst der Keiserwtrasse.

l-Ierband derIleischer
Ailiale Karlsruhe .

Heute Samstag , den 18 . Dezember , abends 8 % Nhr»
findet in der „ Göthehalle " , Göthestratze 4, unsere

Weihnachts-Ieier
statt, wozu wir Freunde und Gönner des Vereins , sowie unsere
Mitglieder freundlichst einladen.

Zur Verschönerung deS Festes hat der Gefang -Berri «
„ Bruderbund " den gesanglichen Teil übernommen. 8790

Der Vorstandr K. Schneider .

Kaisers!r. !33
Karlsrnhe

swisches Harktphiti
and Krenzstrasse .

Gross artiges
Fest -Programm vom I
16 .- 22 . Dez . 1909 .

■ ■ B Herrl . Kunstfilm ! Das Allerneueste ! Historisch ! jHeroismus ! Prächtige dramatisch« Handlung
ans der Zeit nach der fransdeische» Revolution !

Naturschönheiten aus dem bad. Schwarz -
wald . Wundervolle Naturaufnahme .

Salome hat ihm den Kopfverdreht ! Barieste.
Die Geschwister ! Grossartige DarstellungI
Sprengungen am Rheinbett bei Laufenburg! ]Schatten der Vergangenheit ! Ergreif. Drama .
Der Kapellmeister ! Do, re , mi, fa , Humoreske j

mit köstlichen Trickszenen .
Durch das Fernrohr des big. Petras ! |

Reizendes Weihnachtstonbild .
/Kein Frauchen - - ein KStzcbcn ! 1

Feenhafte Koloration I 6780 H BI

Ä COLOSSEUM.
Heute Samstag den 18 . Dezember 1909 , abends 8 Iw

ITor Stellung .
Sonntag den 19 . Dezember 1909

Zwei Gala » -Vorstellungen .
Beginn nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In dpiden Vorstellungen wird das gesamte z . Zt . engagierte
Künstlerpersonal auftreten . _

Von heute bis Weihnachten gebe ich auf

10-20 Rabatt
g In bar.

güte , Mützen , schirme , Stöcke,
^weiße und farbige Oberhemden ,
Trikotagen . Cravatten , Kragen
Herren- u. Damenhandfchuhe,
Damen - Pelze , Hosenträger , j

gestrickte Westen» Socken,
Strümpfe , Taschentücher usro-

Friedrich Birg
17 a Kronenslr. 17 a

(Nahe der Kaiserstrasse .)
| NB . Ein Posten Daniru -Lederhaudtaschen . feinste |

Ausführung, zu staunend billigen Preisen.
6730

S

FT *
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13 Adlerstr. 13
Telephon 2721

M
.
Tannßdbaum

13 Adlerstr. 13
Telephon 2721

« Am. 11 . lUIBBIVIHIPUUIII « Am.
ohne Möbel - und Ausstattungshaus ohne

Jltizablang . fjur noch kurze Zeit dauert der alljährliche Weihnachtsverkauf mit ganz JUlZäWUUg
SH Ktmößn . " ■

, , , ■ . bedeutender Preisernaässigung . -. — ' . - SU HUttdOtl *

Büffets
Chaiselongues
Trutneatts
3auerntische
Sedersföhle
? almständer
Klauierstühle
Sehreibbüros

Vertikos Divan Gardinen
Garnituren Vantenll Läuferstoffe
Stageren Kipptische Bettdecken
Spiegelsehränke Schreibtische TischdeckenBuhesessel
Blumentische Serviertische Steppdecken
Regulatenre Kähtisehe Kattun
Bücherschränke Flurgarderoben Breil

Teppiche
Linoleum
Sehlafdeeken
Vortieren
Damast
Kleiderstoffe
8arehent etc.

Auf credit ohne Schlafzimmer , Eßzimmer, Wohnzimmer , Herrenzimmer, Küchen Aut Credit ohne
Anzahlung in allen Holz- und Stilarten . Anzahlung

an Kunden. AllB Gegenstände werden auf Teilzahlung ohne Preiserhöhung verabfolgt . an Kunden
Die Preiserntässtgimg ist aof einzelne Gegenstände bis

' % 2BS %
Die Preisermässigung ist auf einzelne Gegenstände biso

l? 4^

r Kein Käufer sollte dies günstige Angebot ausser Acht lassen .

Herren- und Knaben -Anzuge, Ueberzieher, Pelerinen etc.
von 3 Mk . Anzahlung an auf Teilzahlung .

Damen-Kostüme , Paletots, Jacketts , Mäntel, Blusen etc.
von 3 Mk . Anzahlung an auf Teilzahlung .

13 Adlerstr. 13
Telephon 2721 MJannenbaum

13 Adlerstr. 13
Telephon 2721

Der beste Erwerb für Hausindu¬
strie ist ihrer viel. Borteile weg . unsere

Strickmaschine .
Außerordentliche Setstnngsfähig-
ffett, große Nadelersparnis, Ver¬
meidung von Fallmaschen, große

itzersparniS .
Strickunlerricht gratis .

9Cf ~ Event, liejern mir Garne und
nehmen die fertige Ware ab. "M

Setnobm ft 8hrfeld,
Karlsruhe , Telefon Str . 102 .

Kaiserstraße 99
Alleinverkauf dir berühmten Strickmaschtnen -Fabrik

L. Kadloä vouret lSchweiz)._ 67f0

Grotze Auswahl in

Wch»achtsßrfcheLkkAe .Wo!pumsretmjchhutSkS
bietet das 6253

aübfkQtmfr Wödel-HlUis
Kotz & Wegtein

109 Kaiferstratze 109.

51 ttr « Malt 51
n«r gm snrgefSdtte Dualitäten kommen in
den verkauf u. wird vettgebendrte Garantie

$owit freie Lieferung Übernommen .

Weihnachten!
Das zweckmässigste Ge¬
schenk fflr die Haushaltung «
ist die rühmlichst bekannte S

F F A F F - Nähmaschine
welche allen Anforderungen ent¬
spricht und sich auch zur Knngt-
— Stickerei sehr gut eignet . —

Georg Mappes
Karlsruhe , Karl Friedrlclisfrasse 20.

Weine .
Empfehle mein gut sortiertes Lager in

Weiss « und
in Gebinden nicht unter 20 Liter ab meinem Patentkeller im

Faß oder Literflasche .
ff. Flaschen- und Schaumweine

selbstgebranntes
Kirsch - u. Zwefsehienwasser.

Gottlob Sauer,
Mittwoch, den 22 . Dezember , nachmittags 2 1/, Uhr»

wird in der städtischen Ausstellungshalle eine größere Anzahl
Schlachtgeflügel gegen Barzahknnz öffentlich versteigert.

Karlsruhe , 17, Dezember 1909 . 6792
Stadt . Gartendtrektion .

Bekanntmachung.
Die Viehzählung für das Jähr 1999 betreffend.

Die Zählungslisten über den Rindvieh-- und Pferdebestandder hiesigen Stadt einschließlich der Vororte liegen vom 17. ds,MtS . an 8 Tage lang auf der Kanzlei des städtischen statistischen
Amts, Rathaus 3. Stock , Zimmer Nr- 85, zur Einsicht auf. Dis
Listen sind für die Berechnung der Beiträge maßgebend, welch »
von den Rindvieh- und Pferdebefitzern zur Deckung der Ver¬
gütungen für die auf polizeiliche Anordnung getöteten Tiere ent¬
richtet werden müssen . Anträge auf Berichtigung der Listen sind'
innerhalb der obigen Frist einzubringen. |

Karlsruhe , den 14 . Dezember 1909 . 6760
Das Bürgermeisteramt.

Dr . Kleinschmidt . Berner.

Liefelllüß von Sfrdßtlltjllbtcktllatttilllitll .
Die Lieferung unseres nächstjährigen Bedarfs an Straßen¬

eindeckmaterialensoll im öffentlichen Wettbewerb vergeben werden :
I. Porphyr , Handgeschläge oder Maschinengeschläge , Normal¬

schotter . F-Iickschotter und Einwalzgrus ,
zusammen etwa 7700 Tonnen.

II . Hornblende, Diabas oder Basalt , Maschinengeschläge
Normalschotter, Flickichotter und EinwalzgruS,
zusammen etwa 4300 Tonne»,

IH . Porphyrgehweggrus ,
zusammen etwa 1400 Tonnen.

Angebote sind unter Verwendung der besonderen Vordrucke
verschloffen und mit entsprechender Aufschrift spätestenS
Dienstag , den 28 . Dezember ds . Js ., vorm. 19 Uhr
bei unS einzureichen .

Bedingungen und Vordrucke werden auf Anfordern kostenlos
abgegeben.

Karlsruhe , den 9 . Dezember 1999 . 657!*

Städtisches Tiefbau amt.

6775

Pferdefleisch .
Wir gehen heute Fasanenstr . 17 , 1 Pfh29 Pfg . ohne Knochen.

Ehr . SchSninger , Telefon 1763.
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Badische Chronik.

Ottenburg.
— Der Wirtschaftssparvcrein nnd Rabattsparverein . Die

teuren Lebensmittelpreise peitschen die hiesige Bevölkerung auf ,
sich zu organisieren , um durch Zusammenschluß günstigere Ein-
kaufsbedingungen zu erzielen . So wurde in den letzten Tagen
von dem Eisenbahnpersonal ein Wirtschafts spar Verein
und von einem andern Teil der Bevölkerung der A l l g e -
meine Rabattsparverein mS Leben gerufen . Letz¬
terem gehören viele Geschäftsleute an , was aber wieder von
anderen Geschäftsleuten getadelt wird . Sie wollen, wie sie
ausführen , in erster Reihe das Borgunwesen beseitigen, wir
glauben aber kaum, daß sie die Borger oder schlechten Zahler
in den Verein bekommen werden. Die ganze Gründung mit
Käufer und Verkäufer in einem Verein ist ein Unding ; stehen
doch die gegenseitigen Interessen einander gegenüber wie Feuer
und Wasier. Man verspricht den beiden Vereinen daher keine
lange Lebensdauer .

Die Arbeiter in ihrer Mehrzahl stehen jedenfalls solchen
Gründungen kühl gegenüber. Sie sollten sich freilich etwas
mehr um ihre Interessen kümmern ; ist es doch gerade die Ar¬
beiterschaft, die unter den heutigen schlechten wirtschaftlichen
Verhältnissen am meisten zu leiden hat. Die hiesigen Arbeiter
sollten einmal der Gründung eines Konsumvereins nähertreten .
WaS die Arbeiter in vielen anderen Orten , die mitunter noch
kleiner sind als Osfenburg, fertig bringen , sollte auch hier mög¬
lich sein . Der K o h l e n v e r e i n , der vor ein paar Jahren
von Arbeitern gegründet wurde , ist heute zu einem stattlichen
Worein angewachsen . Bei gleicher Arbeit und Ausdauer könnte
auch ein Konsumverein gedeihen. Hat es doch der Kohlenveoein
in den paar Jahren auf über 400 Mitglieder gebracht.
, Also, ihr Arbeiter von Offenburg und Umgebung, einmal
den Versuch gemacht! Die Arbeiterschaft kann vieles voll¬
bringen , wenn sie nur will. Man wartet in Arbeiterkreisen
schon längst aus die geplant « Besprechung.

— Dir Verhältnisse des provisorischen Bahnhofes find der¬
artige , daß dieselben unmöglich so bleiben können. Letzten
Donnerstag hat Minister v . Marschall den provisorischen Bahn¬
hof selbst besichtigt. Gleich beim Austritt aus dem Speise¬
wagen konnte er die Bemerkung machen , wie unbequem bezw.
wie gefährlich der Austritt vom Wagen auf den Bahnsteig ist.
Der Abstieg ist zu hoch . Vor noch nicht langer Zeit hat ein

Mnt 9Titgftpmrrr forntt dk>n Kiltz flpfrro *

Samstag , den 18. Dezember 1909 .
chen . ES ereignete sich dieser Unfall noch am alten Bahn¬
hof , der Zug hielt vor der Eiusteighalle und betrug die Höhe
vom letzten Wagentritt bis zum Boden über 1 Meter . Der
Verunglückte litt viele Monate an den Folgen des Unglücks¬
falls und der Prozeß in dieser Sache beschäftigt heute noch die
Gerichte; die Ansprüche sollen sich im Betrag von vielen Zehn-
tausendvn von Mark bewegen. Kleine Ursachen, große Wir¬
kungen!

— Eine Biigerausschußsitzung findet am nächsten Montag
statt , deren Tagesordnung sich auch damit beschäftigt, die Ge¬
hälter der städt. Beamten neu zu regeln , resp. zu erhöhen. Die
sozialdem. Fraktion wird dem Antrag zustimmen, nachdem sei¬
tens des Stadtrats zugesichert ist, daß die städt. Taglöhner
ebenfalls eine Erhöhung ihrer Löhne erhalten und deren Lohn¬
tarif dahin geregelt wird . Di« Lohnerhöhung wird noch auf
Weihnachten zugestanden werden .

— Ein Hurraverein mehr. Letzten Samstag wurde , um
eineur tiefgefühlten Bedürfnis abzuhelfen , hier ein 112er-Ver-
ein gegründet , der seine Entstehungsursache in einer Treiberei
im Militärverein hat und letzterer dadurch geschwächt werden
soll. Die Sache liegt nämlich so. Dieses Jahr wurde hier
mit allem Pomp der „112er-Tag " abgehalten . Der Ueberschuß
des Festes war ein guter . Neben den 100 Mk ., die man der
hiesigen Negimentsmusik mehr bezahlte, und der goldenen Uhr,
für 140 Mk ., die man dem Leiter des Festes Herrn Rappolt
dedizierte, blieb noch ein Ueberschuß von 700 Mk . übrig . Diese
Summe zog der Militärverein an sich. Wegen dieser Treiberei
sind nun einige 112er erbost nnd gründeten einen selbständigen
Verein , um, wie man sagt , dem Militärverein Abbruch zu tun .
Tief bedauerlich ist, daß auch noch Arbeiter für solchen Erz¬
humbug schwärmen, aber für ihre Organisation und Berufs¬
interessen keinen Pfennig übrig haben.

Waitkbur .
Gemeinderatvwahl . Auf die hiesige Gemeinderatswahl ,

deren Ergebnis wir schon kurz mitteilten , verlohnt eS sich, et¬
was näher einzugehen. Ausgeschisden find zwei Mitglieder der
Zentrumspartei und zwar die Gemeinderäte Buchdruckercibc -
sitzer R . Philipp und Mühlenbefitzer A. Zimmermann ,
sowie zwei Mitglieder der Liberalen , die Herren Apotheker I .
Beuttel und Weiuhändler A. Würtenberger . Gegen
das bisherige Geineiuderegimeut hat aber im Laufe der letzten
Zeit « ine Mißstimmung unter der hiesigen Bürgerschaft platz-
aeariisen , der aucki die Zentrumspartei Rechnung tragen mußte

{ PraktischeWeihnachtsgeschenke |
Schuhwaren j

5
zu billigen Freisen ! S
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Art An. Pilz-Scbnürhalbsehnhe
ftkr Kinder , mit Filz- nnd Spaltsoble

Grösse 21—24 25 —27

88 pf*. 98 p »fc

gefüttertAll SSM a. $448. 8aIba>dsohuhe (Endsehuhe)
mit kräftiger Ledersohle

Grösse 21—SB 27- 30 81- 82 88- 88 Damen

!
05p * 1" 125 , 4S ISS

All HL KanteIhaarschuhe , reine Wolle , mit Für- nnd Leder
■ohle. bester and beliebtester Hausschuh

81—24 86- 2« 27- 80 81—86 86- 41 42- 47

12V 140 ]60 J75 195 ZSV

Art. Sr . Tnch-Schnallen -Stlefel mit guter Ledersohle und
Fleck mit Sealskmfutter

/

2

Art. »484. Flla-SchnaUensüeiel
mit Filz- nnd Ledersohle, Fleck

«letzt Mk. 2 40 7
Art »460. Filz-Schnallenstlelel

Filz- uud Ledersohle, Friesfutter
Damen Herren

2 & o 295

Grosse 27- 80 81—86 Damen Herren

J45 165 j95 2 50

ArL Hffl.
Abgestt -ppter' PUa- Haasschab

mit Fleck' fnr DamenggjPt

Art 1006 u. 1008
braun u. schwarz

Ledertuch - Haus . ,
schabe , gefüttert

Pl«ck 98 Pfg

8 Art 7222 . Viehsleder BmnnstlnM
Derby schnitt, bequemes Fscon . A QP”

per Paar Mk . " f

Art 78» . VfcfcsJefler-Herren-Hakensflefel
ohne Ausseunaht, C50
bequemes Facon . per Paar Mk , U

^
Art. E IS. 16, 17. Herrenstiefel in verschiedenen 2 Art »888. Echt BoxcaH -Damen -SchnttrstlefelLederarten , modemstne Facon Q7K d

Original Goodyear Welt . per Paar Mk. ö S bequemes Facon . . . . . . per Paar Mk. 790

R . Altschüler , kLLÄL
Grösste* und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands

Aalen, BahnboMraase 27b
Augsburg , Karlstraae « D 47
Augsburg , Karolineostraaee D 66
Bamberg , Hauptwachstraase 10
BniCbsal , Kaiserstr 55
Bockenheim , Frankfurterstrasse 8
Darmstadt , Elisabethenstr . 7
Frankfurt a. M., Schnurgasse 88/35
Prslburg , Kaiserstrasse 35
Fürth I/B. , Schwabacherstr . 16

Altschfilera eigene Geschäftei
Göppingen , HarttplatsBanatt, NOrnber>?<irstniese 24
Heidelberg , Hauptetrasse 87
Karlsruhe , Kaiserstrasse 161

Mains , Schusterstrasse 49
Maina , Gr. bleiche 16
Mannheim , R 1, 2/8, Marktplata
Mannheim , P7,20 , Heidelbergerstr .
Mannheim , 6 6, 14 , Jungbuschstr .
Mannheim . Mitteist.rasse r»

Mannhelm, Schwefaringentr. 48
Mülhansen i. Eis ., Grabens*r. 46
Mülhansen i . Els .,Wildeinaiinstr .47
Neckarau , Kaiser Wilhelmstr. 29
Oiienbach , Frankfurterstrasse 36
Stuttgart Eberhardtatrasse 71
Wiesbaden , Weiiritzstr. so
Worms, Neuiuarkt 12
Würzburg, Kaiserstrasse 17
Würzbura, Marktplatz.

7
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unö allenthalben sprach man in jenen Kreisen von einer V«r.
jüngung des GemeindcratS bei den diesmaligen Wahlen . Die
zwei Gememderäte des Zentrums wurden von diesem fallen
gelassen und zwei andere präsentiert , während das Zentrum
von den Liberalen verlangte , daß auch sie zwei neu« Gemeinde,
räte aufstellen sollen, die alten würden nicht mehr gewählt . Die
liberale Partei stellte darauf einen eigenen Zettel mit 3 Libe¬
ralen uud 1 Demokraten auf uud begründete dies damit , daß
sie sich von der Zentrumsparteileitung keine Vorschriften machen
lasse, was für Kandidaten sie bringe . Gemeindcrat Würten .
berger hatte vorher schon eine Wiederwahl „abgelehnt "

. Anch
das Stimmenverhältnis bei der Landtagswahl wurde in Be¬
tracht gezogen , nur hat man vergessen , die richtige Konsequenz
hieraus zu ziehen. Die Liberalen erhielten bei der Landtags .
Wahl 140, die Demokraten 167, die Sozialdemokraten 10«
Stimmen , während es das Zentrum auf ca. 270 Stimmen
brachte . Die Sozialdemokraten , hat man aber scheints ganz
vergessen , wenn man wirklich gerecht sein wollte, so hätte mar,
auch ihnen einen Sitz zubilligen mästen . Doch so naiv sind wir
noch nicht, daß wir auch nur im entferntesten daran gedacht
hätten , denn man ist es ja nicht nur in Waldshut , sondern
überall gewohnt, daß die Gerechtigkeit dort aufhört , wo es gilt,der Arbeiterschaft eine Vertretung auf dem Rathause zu sichern,und wir können gewissermaßen stolz darauf sein, unsere
Position in 'den verschiedenen Gemeindeparlamenten aus eigener
Kraft errungen zu haben.

Interessant ist nun auch da» Ergebnis der Wahl - Von
67 Wahlberechtigten stimmten 66 ab und wurden gewählt : Vmi »
unternehmer Th . Wagner (Zentr .) mit 43 Stimmen , Wagen,
revident I . W i e s e r (Zentr .) mit 38 Stimmen , Apotheker I .
Beuttel (natl .) mit 29 Stimmen , Fabrikant E. Man «
(natl .) mit 26 Stimmen . Letzterer mutzte mit Herrn Architekt
Herzog losen und entschied das Los zu seinen Gunsten. Der
demokratische Kandidat , Konditor A. A l b r e ch t , erhielt 18
Stimmen . Es konnte sich demnach nur ein verschwindend klei.
ner Teil der Zentrumsleute dazu verstehen, einem Liberalen di«
Stimme zu geben. Das Zentrum glaubt jedenfalls mit der
Kandidatur Wieser einen guten Schachzug gemacht zu haben,
denn man muß doch den Eisenbahnarbeitern auch einmal sein
.Marines Herz" geigen und ein Pflaster auf die Wunde legen,
die diese „Volkspartei " der arbeitenden Klaffe durch die Reichs ,
finanzreform geschlagen hat . Ob allerdings die Bahnarbeiter
bei den nächsten Wahlen ans diesen Leim kriechen , wird die Zu»
kunft lehren.
■^ i ^ ^ Mmmn— m— ^ ^ — — — — am— —
jfütrmtj köano Ser MWa i warniarbnlrr

und UerbasS der MWsi-rrl ssd Heizer
Derwattungsstesse Karlsruhe und Uforzheim.

Sonntag de» 70 Dezember , nachmittags 2 Uhr , in
der Restanraiton Rntschman «, Äaiserstraße 13, in Karlsrnh »
und in der Restauration „ Tivoli " , Oestl. Karl Friedrichstr. 37.in Pforzheim

Zwei assgemeine
i> ruHrrrimiiritrr{irrfaaimlui! arn.

TageS - Ordnung :

Äfllnzuhm zur Kündigung d. Wiftkrstngs.
Referenten : Benedikt Harzenetter , Bezirksleiter, Stratzburg

Seb . Hilz , Geschäftsführer, Karlsruhe .
Die organisietten Brauereiarbeiter aller Kategorien werden

ersucht, pünktlich und vollzählig zu diesen Versammlungen zu er¬
scheinen.

Kontrollkarte oder MitgliedSbnch legittmicrt .
Die Vorstände .

Weitztttichtr-Gescljcnfe
in

Pfsrztieimsr Gold- u. Doublevaren
Trauringe ohne Lötfuge , in Gold , das
Paar von Mk. IS .— an bis Mk. 3S .—
auf Lager. Taschen-Uhren, echt Silber,
fürHerren u . Damen, von Mk. LlV.— an,
schriftliche Garantie. Tafelbestecke,
Wand- und Stand -Uhreu, alles billig

empfiehlt 6023

Rk. GMchlSlkd ,
Karlsruhe , Kaiser -Passage .

Durlach .
Zu Weihnachts - Geschenken ganz besonders geeignet find

Ukren, Bold- und SHkerwaren,
Bestocke und Tafetgeräto,

onüsehe Artikel,
bringe mein reichhaltiges Lager in empfehlende Erinnerung .

6. Reissdurgsr, n »-npv». a.
Billigste Preise ! 6290 Größte Auswahl !

Mulerüöerzießer
zu 1 % iS , IS , 20 , 25 , 30 u . 35 M . in großer Auswahl

KrihiilUil Alexander Seel)
5760 Firma Siuauer u . Veith Rachf .
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Um Gelegenheit zu bieten , mit geringen Kosten schöne und solide
Geschenke machen zu können , haben wir ein grosses Quantum

Wollstoffe und Seide
in modernen dem Verkauf ausgesetzt .

Dessins zu

Seite 5.

Mark

Spezial -Haus für Stoffe

Leipheimer &

Mende
169 Kaiserstrasse

per Meter

Itnt fckalftnuaufifcfof .Örti

Von heute ab Verkaufen wir

Palrtite, Wmm, AdechM
zu jedem annehmbaren Preis .

Auf alle übrigen Artikel 6780

Httttilmstzk , Kmßnmjht , ciBjrlneItfen, Kmfskleidn tlr.
gewähren bis Weihnachten 10 - 20 Prozent Rabatt .

Konfektionshaus „Merkur“
Kaiserstr . 38 .

H IN 1

: Billige Damen - Hfife
■
■ Spezial-Preislage 3.75, 4.75, 5.75, 6.75.

| Geschwister
“ '

ES

g Waldstrasse 26 und 37 .
■ Beachfcn Sie bitte unsere 5 Schaufenster.
5 = Auf alle Preise 5 Prozent Rabatt oder Rabattmarken . =8
M Am Sonntag vor Weihnachten bis abends geöffnet .

Einziges Spezialhaus
sel&slgefertlgter

Damen-Konfekt.ion
Frau 0. Sumpf,
Kronenstr . 17a, n. d. Kaiserstr .

empfiehlt als

praktische
.

-Geschenke
Koslümröckegr&ssteAnswahl

chice und beste
Verarbeitung .

Elegante Maasanffepfigung
Besonders reduzierte Preise bis Weihnachten.

Grosses Korsettlager .

Sprech-
maschinen
beste Fabrikate »mit Ia Konzert-Schalldosen zu

Mk. 10 .75 , 14 .25 . 17 .50 ,1S .—. 22 .- . 24 -50 . 27 .75 ,30 .50 , 35 .75 , 40 .75 .
Reichhalt. Lager in doppelseitig

bespielten Sckaiipialten ,Phaenomen -Platte Mk. 1 .10
Weltbrand - „ , 1 .50
Beka - „ , 2 .—
Homokord - „ „ 2 .25

Verzeichnisse gratis . '
Konzert -Schalldosen ;u Mk.

1 .75 , 3 - , 5 .—.
Konzert - Nadeln

pr . 200 St . Mk. - .20 ,
Doppelton -Nadeln

pr . 200 St . Mk. —.40 ,Starklon -Nadeln
pr . 200 St Mk. —.40 .
Nordische 6278

SfaMgesellschaft
m . b . H .

Karlsruhe » Kaisrrstrahe 81/83 .
Schönes

Pferde-
Fleisch

zu haben bei 6793
X» Ohnsmann ,

Durlacherstraste Nr . 68 .

' S &

6783

Ji inlnfn :
kleines Sopha >O Mk. , fast neues
Deckbett u . Kissen zus. 15 Mk.,
neuer Küchenschaft 3 Mk., zwei
schöne Bilder 6 Mk. 6797

llblandstr . IS » parterre .BadeS 'Badan .

Weißnachts -Jerkauf
in Gold - u. Tilberwaren mit 1v °/o Rabatt
auf zurückgesetzte Ware» 25 % Rabatt.

Trauringe werden zu den billigsten Preisen
angefertigt . eso8------- - Eigene KeparattlnveiMSlle . ------------

Tigarre «, Cigaretten, Ansichts - , Weih-
nachts- und Neujahrskarten- -- ---- zu den billigsten Preisen . ----------

Karl Statt»,55 Lichtenthalerstrasse 55 .

Gelegenhcitskauf!
Nur solange Vorrat reicht ! Nur solange Vorrat reicht !

Ein Posten 6276

Schlaf -Decken
Serie I p . St. 2 .70 , 3 .— , 3 .50 , 4 .—, 4 .50

A H fl A 5a g 5 .50g 6a g 6 .50g 6 .80
A HI fl fl 7e g 7 .50g 8 .- g 9 . - g 10.-
fl IV fl fl ll .-g 12.-, 13. g 14. g I5 . g IB>~

Arthur Baer
Kaiserstr. 93 Karlsruhe Kaiserstr. 93
1 Treppe hoch Telephon 2665 1 Treppe hoch .

# r ^ ste Prfanzen - BiiHer Hacariae *
G Garantiert reines iikStr rnm7. . Ech6 Bra ten .Backen u.Kochen «Süddeutsche MargarineW -- ke C . :r v . kl . M• ■

. Schrhidr , Du ; läwh^ 'Badeh ; .:V ™

« >31

Saf ~ Durlach.
Bringe mein reichsortiertes Lager in

MnaElrtsgescteRken
als Hefen . Bas ». Kochherden , Waschmaschinen ,

Gas - und Petroleumlampen
in einfachster bis feinster Ausführung ; ferner : Glas - , Por¬
zellan - mrd Steingutwaren , Emaill -, Blech - «. inoxydiert «
Geschirre . Britania -, Alpacca - « nd Solinger Waren in
empfehlende Erinnerung .

NB . Alle diese Gegenstände in gleich gut solider Ware, auchim Kleinen für die Puppenküche bei

billigen Preisen .
? GteV $te $f}S?9 Jtanptstrasse gz

vis -ä-vis dem Rathaus . — Telefon 332 . 6377

Z? Kchlk» Hiiii fioliö X
nur erslklasfiger Qualitäten , namentlich

la. engl. u. Rubrer Baa $brand=Koblen
liefert zu bekannt 5979

gar * billigen Preisen
Süddeutsche lishleir«
Handets -Ges

Frikdrichsplsh 11. m. b. H . Sklephs « 66s.
Annahmestelle Beiertheim : E . Eberle , Breitestr . S1 .
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Die Einkäufe der

Weihnacht « - Geschenke
worden ihnen durch die in allen Abteihingen meines Hauses in » rncatiflSowohl in praktischen wie Luxnsgegenatfinden bietet die grosse

' ~ . rtikel ganz WC & dH .IlwIl Ci IwIHIlCll . Auswahl Passendes in jeder vorgesehen « ! Preislage u n :: u
Massen ausgelegten Sortimente der verschiedensten Artikel ganz

Damen -Mode-Artikel .
Ball -Eeharpes in Seide, Chiffon, Chenille etc.

8.60 5.00 3.50 2. 75 2.25 1 .75
Spanische Shawls inmit. Gaze, m. Gold - od. Silbertopf.n

letzte Mede 8.50 bis 3 .90
Halsröschen in eleganter Weihnachtsp«ckung

Karton 85 00 35 A
EleganteDamen-Regenschirme mitjangem Stock, Direo-

Grosse Modetoire . 9 .75 8.80 7.25 5 .75

Herren-Artikei .
Weisse Oberhemden in glatt, mit Stickerei oder Falten

4 .25 3 .50 2 .75
Farbige Oberhemden in schönen modernen Mastern

5 60 4.25 3 .50
Hosenträger Paar 185 145 95 75 4
Kragenscbener Stück 250 185 125 75 4
Fantasie-Westen Stück 750 500 435 325 4
Sportsträmpfe Paar 460 375 326 275 4
Manschettenkiröpfe Paar 250 175 125 75 4

200 Herren -Naebtbemden la . Qual ., des. preisw .
Stück 260 350 450 4

Gestickte Paletot -Monogramme
al e Buchstaben vorrätig Stück 85 4

1 schönes Teegedeck mit 6 Servietten halbl. , weiss mit
farbiger Kante Stück 300 4

1 prima Tafelgedeck mit 6 Servietten, prima Jacniiard
Stück 450 A

6 Stück Gerstenkarnhandtfleher halbl., weiss gestreift,
40X100 cm 200 A

3 m Schürzenzeug gute Qualität , doppeltbreit 206 A
3 m prima Velour türk , gern., z. «. eleg. Matinee 250 4
4 m schwarz Merveilleux verbürgt reine Seide 000 A
6 m Hauskleider -Stoft kräftige Ware , doppelbr. 450 A

3 St. Leinen-Ballst-Taschentücher mit eleganter Hand¬
stickerei 150 A

6 St . weisse Linon -Tasebentücb . weiche gute Qual 100 4

Ein Poeten feiner Reise -Necessatres teilweise
auch mit Rasier -Einrlchtung » Weil Muster , extra A00

18.- , 15.— 9 Mbillig 25.-

Lederwaren .
Zlgarren -Etols in sol. Qualität
Zlgaretten -Etats verseh . Grösse
Brieftaschen solides Fabrikat
VIsMtarteUt . in schmal und breit
P oftHsesssi n für Damen und Herren
Eleg . Handtaschen neue Form

von 60 bis 750 A
von 75 bis 4004
von 65 bis TOO-j
von 95 bis 3604
von 50 bis 450 -«
von 65 bte 950ie 0504

Ralsetasehen, City bog und andere von 125 bis 254)0M
Sehreihmappen für Damen u . Herren von 125 bis 16.0ÖJ?

Elektrische Taschenlampen
Schreibzeuge v . 40 bis 750-4
Familienrahmen 160 bis 650 -4
— Photographierahmen —
Aktenmappen v . 900 bis IIO 4

— — Pompadours —
— Moderne Goldtaschen
— — Kavalierketten —
— Feine Schtüsselkettea
— — Musikmappen —

fterren -Trlkothemden Wintomual. in aBen Grössen
325 250 176 125

Herren-Trtkethosen Wintercpiai. in allen Grössen
260 180 146 125

'Wollene Frauenstrümpfe Paar 225 185 165 1 50
Wollene tlerrensocken Paar 150 135 110 85
Knäben-Sweaters Stück 350 275 225 1 50

Paar 165 150 126 95
Utoil . Pulswärmer Paar 65 50 40 30

Für Ski- und
Grosse Auswahl zu mäas 'gen Preisen :

/OOtzen, Handschuhe , Sweaters, Shawls, Wickel¬
gamaschen, Simplex und la Tourlste .

Weihnachtsseifen in eleganter Geschenkpackung
75 60 50 45a

Parfüms , Rodelaftrnppe Stück 125 A
Parfüms , in Luznsauiinachtmg 450 bis 95 A
Photographie -Albums 12.00 bis 175 -4
Poesie -Albums v. 40 b. 250A
Postkarton -Alb. v. 30 bis 560 -4
Geschichtsbflch. v. 25 b. 225-4
Bilderbücher von 5 bis 150 4

Briefpapiere v . 45 bis 280-4
. Moderne Romane, Bd. 135 -4
| Konfektschalen Dtzd. 5O-4
[ Tortenschachteln 35—95- j

In grosser Auswahl :

Stolas, Colliers .. -
Krawatten, muffen ..

Jacketts
zu mftseigen Preisen . 6801

TRIKOTAQEN Strümpfe und
Handschuhe *

I Damen * und Herr e» -Regenschirme mit modernen
Stöcken 225 350 475 4

Gestrickte Damen -Handsebufae alle Farben Paar 65 4
Farbige Damen-Beinkleider mit Woll-Languette

225 195 145 4
Farbige Anstandsröeke Volant languettiert

226 175 145 4
Servferfcfelder für Dienstpersonal hübsche Master

676 550 475 a
Kartonagen für Kragen , Krnvatten, Manschetten etc.

von 825 bis 50 4
Plaids und Echarpes bell u. donkeil, von 650 bis 95 4
Kinderschürzen für jedes Alter je nach Grösse u. Aus¬

führung 800 bis 95 4
Damen-Reformschürzen farbig, alle Weiten

von 450 ins 185 4
'Weisse Schürzen für Dienstpersonal mit oder ohne

Träger von 260 bis 120 4

fe .

Besonders billig :
1 D^Nachtiacko *1
1 D.-Beinkleid
1 D.-Taghomd ^

75
LL .

weis zuamowii :
S . KNOPF

Besonders billig :
3 weisse Damen- Tag- —
hemden , Vorder - oder

Acbselschluss %jMk .
:: Gute Qualität u

1

A
Tretirarg.

I

i Freibnrg .

1 Dil basten
>. MHIfstn

Sdmlrantrn
zu affen Preisen.

Tischt», Kichflcht, G«» schk>,
Pirimmiitß , ßsskittlztt.
Größte Auswahl . Billige Preise.

freiburger ««
Ecderwarcnbaw

Friedrichstratzc 11
RabattsparNeret « Eigene Werkstätte

Mützen
V i » •

Freiburg .

MusiHaliBU
1n reicher Auswahl bei schneller
Bedienung zu billigen Preisen .
29 Zkfg.. u . affe Jolksausgaöe «.

Mnsikltaos Rackmitli
AnSwahlsenduugenüberallhin,
ausgenommen billige Ausgaben

und gebundene Werke.

6640

ü * « a4 » * » » ä
« 14 14 11 t. * «

Freibarg .

Partei-Bochhandtang.
Soeben eingetroffen : Die Ara « «nd der SozteNSunrS

von « ug . Bebel , 60. BvBagt, FubiläumS-AuSgabe Mk . 8.—
Solbene llafüfer *© iblt *tbef :

« ö«he» Werke , 4 Bünde
Schillers „ 4 „
Heines ,, 4 „
Gtchendoeff „ 2 ,
RaimundS » 1 »
Chamifl » » 1 ,

Mligrach'r sämtliche Werke
Reue illustrierte Ausgabe, 2 Bände, elegant gebunden und aus -

gestattet, gutes Papier , großer Druck

Preis für nu ere Leser 2 .80 WarH
beide Bände — Im Buchhandel sonst 5 .99 Mark

Porträts : Bebel , Sievkuecht , Auer , Tiuger , Marx .
Lasialle nsw»

Das flrofce VSd in Kupsergrnvüre „ Die Srethelt fährt das
Volk " , Dildaröße 43/64 cm Kartongrötze 72/96 cm
Preis Mk . 6 .—.

Handbuch der Dreherei , Jubiläumsausgabe , AuSuahmepreiS
Mk 4 .25.

Sämtliche ParteMeratur unter anderen auch Arbettrr -
Notiz -Katouder 60 Pfg . . Rener Weltkaleuder 40 Pfg ..
Bad . Boktsbakender 20 PK . und sonstige reichhaltige Auswahl

Stöcke
kaufen Sie im 6647

Freiburger
Hai-o.Schirmliaiis

| Zf Kaisersfrasse 21 •
beim Siegesdenkmal .

Mitglied des
Rakatt - Spar -Yerelns .

in Jugeudfchetsten und Bilderbüchern.
Versend nach auswärts gegen Rschuahme.
Zu beziehen durch

OrttnJeld , Sidt Pkln- ml fiatlfnMft.

freflinrg.
IrÄM-llKmi
Zimmer-Öhren
Mm

in grüsster und reich¬
haltigster Auswahl

«681 bei

Karl Schäler
Uhren tmd Qoldwaren

Freiburg , Unterlinden .
MehrfiUirigo Garantie .

Preise
r -Verein .

Freiburg i. Br .

A
Rasiermesser
Rasierapparate
und sjftntl . . Utensilien

Basier^äraihtren
Ylsehbesteehe

Taschenmesser
Scheren

in geätzter Auswahl zu
billigsten Preisen . 6699

NI» Nosch
6 Bertholdstrasse 6

vis-4-vis der Burse.

Uhren
TnHrnnchrrii , fttpifftmrt ,
FnischoiR-er , WgOshrk»,.

Mrser. StzeKrttr «
zu den bilOgrie» Preisen .

Reparoiarcn
gut und Bills . Garantie .

M Gchtzri , MrlllRchn‘ ‘ » . 56
i. B.

rr

Qluckshafen
für Vereins -Wetbnachts- «868

= Feierlichkeiten =
liefert in vielen hübschen praktischen Neuheiten

' zu billigen Preisen 1

S. KNÜPF, Freiburg i. B.
Zu Einkäufen werden Gratisgaben gestellt.

8

PIK. 1 .28 . 1.50, 1 .85,
PIK. Z.Z0, 2.70, 3.- «
PiK . 3.50 und höher

Unterhosen
und Jacken

Grösste Aaswahl

Jakob Eck ,
Kaiserstrasse 48,

gegenüber dem Bezirksamt
Mitglied des Rabatt-

6964 Sparvereins .

Freibarg 1.
Stühlinger Einwohner

kauft am Platze !
Bei

Karl Schäfer,
Klara str. 58 neb . d . Apotheke
kaufen Sie am billigsten ein
in Papier - , Schreib- und
Galanteriewaren , Porte¬
monnaies , Brieftaschen ,
Ansicht- - und Vküekwunsch -
karte «, sämtliche Bureau -

Artikel . 6289
Grotze Auswahl .

Rabattmarke«.

Freiburg .
In Zigarren, Zigaretten

nnd Tabaken finden 8ip
gute Sorten in reicher
Auswahl in dem

p Zigarren - s
Spezial-Geschäft

von 78

Fried . Achermaim
1 Kreuzstrasse 1.

ä
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Sette 7.

in nur
ßklassiger Ware

, üblichem Rabatt .

MauPme
Pfd . 79 4

Ate Warrdets
Pfd . 1,10 JC

MdzewShltk
Pfd . 1,35 M

HsletsUe
Pfd. 45 •}

Ijt*. Ws»M
Pfd. 1,35 M

gemahlene

Ijifdmtikmtc
Pfd. 85 -4

. *tt Pst . 60 4
niftat Pst. 50 4
jiffR Kst. 35 4
Mrn Pst . 35 ^

mes M . 50 4
frirtts

imtifitmrljl
5 Pfd . 9«

Ke
'
sMMtzl

ö Pfd . 1
stäckchen 6 ^ fd . 1,15 M

. <fi>nfrktnrl)l
S Pfd . 1,10 M

Lr»K»tz>
Pfd . 15 - 17

WnreiM
Pfund 55

Pfd . 65 4

jn | n‘
Nirzariie

Vst . 70 4

Lpkjjrsette
Pfd. 65 tu 70 ^

taqermrkch
1 Ltr . 15 ~j

I
'ij. Sch«chm»ilch

Dose 3*/, Ltr . 49 4

Mild «
Pidttfi- tt

Kleßkrfluda
Asiblmd«

Pfd S7 4

ran«*« |
Krsnlmffa

guMittm etr.
Cifronen

Stück von 5 ^ an

Orangen
Stück von 4 an

Tafelfranben
P,d . 50 .5

Sehr preiswerte tmd praktische

Weihsiaehtsgesekenke
in Bamett-Kleiderstofleu , Weisswaren, Saamwollwaren, Barnen-Wäsehe

Bauten- und Kinder-Konfektiou, ?elzwaren.

6 Meter 11tos -
kleidorstoff , diverse

Farben das B50
Kleid U

6 Meter Halbtnch
für Hauskleider 950

das Kleid tf

6 Meter Kest &nt-
8tolle für Strassen -
kleider COO

das Kleid 3

6 Meter Pkywial
im Kacton mit Aus¬
putz C50

das Kleid 3

6 Meter Ckertet
im Karten mit Aus¬
putz C2 &

das Kleid 0

« Meter Cr &pft,
reineWoüs , im Kart ,
mit Anspatz H 00

das Kleid I

^ 6 Meter Cheviot ,
reineWolle , imKart ,
mit Ausputz B85

das Kleid 1

6MeterKleiderstolT ,
helle Farben , B50

das Kleid 1

6MeterKlelderst »ff,
reine Wolle , Q ‘fO
gern, das Kleid »

6 Meter Tannngarn .
reine Wolle , 4030

das Kleid itf

4 Meter Blnseu -
sant C50

im Karton 0

4 Meter Bhtsen -
samt 050

im Karton 0

2J/2—3 Meter
Blasenflanell , 445

mod. Streifen 1

3 Meter
Blnsenfianell , 495

mod. Streifen 1

21/, Meter
Blnsenflanell , 035

Wolle L

10 Meter Menrien -
tnch , pr . Qnsl . 975

6.75, 4.50, 3

8.60 Meter
Bettdamast 075

4.75, 3 .25, L

4,25 Meter
Bettndblehien , Ä25

150 cm breit T

Bameu-Wäsehe
Taghemden , VOrderschluss AE ■$

mit Spitze von OÖan
Taghemden , AcMtblots 4 35

mit Spitze von B an
Elegante Fantasiehemden 4 75

von B an
Beinldeider mit Spitze AC

oder Stickerei von ™ an
Kniehosen mit Spitze A50

von Ä an
Naehtfaeken , gerauht AK -4

von 99 an
Nachthemden 625

ven 9 an
Garnitoren Hemd und 675

Hose von “ an
Stfckerei -Unterrüeke » 25

von m an
Kntertalllen OK -4

von Oman

Tisch-Wäsche
Drell - 110X135 135x165

TisehtOeher 1 .65
Servietten , dazu passend

2 .75
240

Damast - llöxi '
SO 130x160

Tischtücher 2 .10 2 .75
Servietten , dazu passend » 70

V, Dutz. 2

Weisswaren
Weisse aer . Piq«* 0g4 JB619T ww ^
Wrisse ger . Croisd ' 420

21/. Meter B
Weisse Bettdamaste , ftg

180 cm breit Meter G9 *j
BettueMdnen , 130 cm AC

breit Meter 99 4
Herodcntaebe ^ ein-u .stark - » »

fftdig Meter 65 , 58 , 45 Ww

Damen- nnd Klndersebfirzen ,
Trikotagen , farbige Damen- u .
Kinder - Wäsehe , gestrickte
Damen - and Herrenwesten ,
seidene nnd wollene Ecbarpes .

6—7 Meter Baurawoüzeuq , wasch -
‘ ‘ “ der, das Leid

5 .70 , 4^ 0echt , filr Hauskleid « ', das Kleid 55O

Haibtertige Blusen , crin « » 75
Wollbati8te , 6 Dessins 9

Einheits¬
preise

in

MÜH
Blusen , KostümröcKe
LH Paletots, Kostüme

tH ^ 50 j2 H

19» 2T80 35°°
Linoleum

60 67 90 110 130 200
cm cm cm cm cm cm

75 -r 95 -, 1.25 1 .5« l .»5 2.25
J75

Granit, 200 om breit Meter Ui
» 50

Iniakl, 200 cm breit Meter ^

Teppiche , bedr .
160X200 260X250 200X300

050 1050

| 05
°

| 05O
650

Granit-Teppiche

Inlaid-Teppiche 12 IG50

Axminster

Tapesfrg
Vrivri

Fellvorlagen

Settoortagen
Perservorlagen : imit . « C

2 .75 1 .35 löj
465

3 .50 2.25 1
350
475
800

Zimmer-Teppiche
Perserteppiche , imit. 6
Axminster 4 » 50

46 .50 bis 1 »
Tapesfrg 050

52 .50 bis ö
Velvet 4 » 50

65 .00 bis III

Bechen
Fifztueh, reich gekurbelt » 50

von 9 an
Tuehdeeken mit reicher 650

Stickerei von ” an
Waschtisehdecken 4 75

von * an
Dhvandeeksn 4 » 50

von I ” an
Reisedecken E 50

von 9 an
Baumw. Sehfafdeeken » 75

von » an
Wollene Sebtafdecken 1225

von 9 an
Steppdecken K50

von & an
Waftribettdecken 050

von an
Phfudbettdeeken » 75

ven 9 an
Tüllbettdeeken Ober 1 Bett 025

von 9 an
Tülfbcttdecken ab« zwei C 25

Betten von ö an
Point-Iaee-Bettdeeken 625

Aber 1 Bett von 9 an
Point-Iace-Bettdecken 4 050

fib« 2 Betten von Bm an
Spaehtel -Stores 4 75

von B an

ScEmetder Kaiserstr. 181
Ecke Herrsnsfr.

Inh . : H . Kahl .
6800

Geflügel
FSr die Feiertage treffen täglich große Srndnpgen

feinflgemiisteteS Tafelgeflügel ein und empfehle freibleibend :

(Heinr. Lang
Ketzpr n. Wurstler

Ecke Dnelacher Allee «nd
Degenfeldstratze

^"bfiehlt in bekannter Güte :

Ochsenfleisch,
Rindfleisch,
Schweinefieijch»
Kalbfleisch,

ErSirtr» seine Wyrstmarr«,
Cichi»kcn uud Dürrfletsch ,

hausgemachte
- rbev- «»d Griebe uwä rVe.

Gmzelne Stücke :
la .Brath ahnen t .Jt 1 .10cm

Ponlets „ „ 1 .50 „
, Poularde « „ „ 2 .— „
., Kochhühner „ „ „
„ Enten „ „ 3 .— „

Poftkolli : 6803

St . gr . Ponl . ^ 8 .5 «
Mast »Pon

0 -7 Et . Brachahnen
5 St . ! lets . 8 .5«

8 .80
'9 Enten «. 1 Prml . „ 8 .80
1 Ente . Hnhn , Pont . , 8 .80

I ». Haser-MaflgSnse Wd. 8L 4
Ia . Ulmet Bratgänfe „ 90 4

SKT Ia . FettgSnse „ 90 4 "Wm

Maldstr. 61 llt Vf T-t-pösn
H « i » i | s ?l.) Wo 1837 .

Schuhu ’ drcn .

Ein grober Posten

Wnsrr-, linzben- nsS MSacdenrMel
sowie Damen * nnd Rerrenstiefel

werden ängerst billig abgegeben 6786

-lnlUionrgeschstt yseSMe . 27,

§ohui »wsrsn !
Grotze AnSwahl aller Arte« in bekannt

gnter nnd solider Ware

tur Herren , Hamen n . Kinder
von den verschiedensten Leberforten.

Alles nur in sotkder and eleganter Ausführung .
Keine Ramschware .

Paffende Weihnachts -Geschenke in jeder Preislage .

Schuhwarenhaus J . Weber
Mühlbnrg , Rheinstrasse 34.

Man verlange Rabattmarken . 67SS

Bitte .
Den zahlreichen alten , kränklichen nnd erwerbSunfäbigen

Insassen deS ArmenvfrÜnvnorhauseS >md der dort vorübergehend
unterqebrachten, unterst«ndsiosenBindern soll auch in diesem Jahre
wieder eine

Weihuachts -Bescherung
bereitet werden.

Wir richten an Freunde und Gönner der Anstalt die Bitte ,

nnS durch Zuwendnng von Gaben die Veranstaltung einer Be¬

scherung zu ermöglichen .
Zur Empfangnah»,« von Gaben find außer dem Unterzeichneten

bereit : Herr Stadtverordneter I . Schuhmacher , Inspektor des

Hauses , Herr Stadtarzt De. Helbing , Hausarzt , und die Vor¬

steherin der Anstalt. Schwester Hilda Retzbach, Zähringerstr . 4.
Armen und Waisenrat r

Dr. .H orst m a n n. Griebel

Theater
Marienstraße 16

Direktion Jos . Engels .

Bo» 16 . HW 81 . Dez.

NkLk»RLristö .Pr §zre « m

Heute Garnstag de»
18 . Dezember

Keine Herstellung .

Sonntag den 19 . Dez.

3mi KnMiiiM
RachmMag » 4 Uhr t

FlMlttt »VK-köMg
zu ermäßigten Preisen.

Sonntag Nachmittag
ringen:

Jackson , 92 kg, Iknerikn
gegen

Rtßvacher , 99 kg , Wien .

Abend- ringen :

f Rißbacher, 99 kg , Wien
gegen

Arrgkl », 126kg,Martinique
Spirit », 103 kg, Griechen!.

gegen 6791

Jackson , 92 kg, Amerika.

fiaur-
dattnngr-
Aage» l

mtt
^
einen

^
Satz

Math 7J&&.

13. 3 ähr |
Ekfentvarvn

Wolvftt . 51 .

RahnthflürKk ».

Harzer Edelroller
Lichtschläger mit prachtvollen

Touren von 8 bis 15 Mark,
Weibchen 1 .80, empfiehlt 6U26

M . Fütteter , Sdjnrikr ,
Gaagena «.

C
igarren m .

igaretten
empfehle in nur Ia Ware .

Weflmaehfspackitngen
in jeder Preislage . 6648

E. Ebner, Kriegstr. 18,
Kaiserstr.,SMn .v .Durlach,

_ *1 ist der2.St . m . Balkon, best.
a»sLZim .,Mch .» .all.Zubeh.,Gas -
u . Wasfrrlt . (Preis 27u M.) z .verin .
Zu erfragen Kaiserstraße 79 .

>Irisch einzelnen
Rene geschälte I

NM8WK !
zum C

[ Füllen Pf . zg Q We .

Pfannkncli &Co,
G . m . b . H .

in den bekannten
Verkaufsstellen .

um

•J3



Ans der
Abt .

Samstag , den 1«. Dezember 1S0S.
Seile 8.

pwggimaBi

^
'
sofort „

Werden kon
■a DanOe-
E>raktdung!'

jsjtrafec
4 «

tzd -r Kuck
poibe von
hinzukam«

- drum mrt
em Kinde
Mlde.

gewähren wir

anf nachstehende Artikel :
Ans der ChIbIüHIIBII , Schaukelpferde , Puppenwagen , Dampfmaschinen , IAOfAbt . alflEIWOrEII • grosse Eisenbahnen , grosse Kinematographen III ff)

Doppelte Rabattmarken
be ich von fetzt an bis Weihnachten ani g&mtiche Ueberzleher , Pelerinen , Lodenjoppen osw.Eine Anzahl Herren - und Knaben-Anzüge , von denen

Damen-Konfekflon ZS Klnder-Konfehtlon 20
Axminster undVelour , Tapestry ,

kein ganzes Sortiment mehr ist , 10 bis 20 */,unter 6820

Leonhard Gretz, Mstlenstr. 27.

DllNksWU.
Allen Denjenigen , die anläßlich des UNSbetroffenen Brandunglücks in so hervorragenderWeise Hilfe geleistet haben, insbesondere denstaatliche « und städtische» Behörde«, derKarlsruher Freiwillige« Feuerwehr , derBahnhosfeuerwehr , der Freiwillige« Laut-tätskolonne , den Abteilungen sämtlicher hiergarnisonierenden Truppenteile«, sprechen wirauf diesem Wege unseren tiefgefühlten Dankaus.

«821

Billing & Zoller A.-G.
Arbkitn - isk «sßMkl «b Kailsrvhe .Sonntag de« IS . Dezember, abends 8 Uhr, Blücherstr. !

«812
des Herrn Prof . Dr . Broda au» Paris

Them : Mas die Wider vou einander lernen ttnsrn .Eintritt für Mitglieder frei ; für Nichtmitglieder au« demArbeiterstande 10 Pfg .. sonst 30 Pfg . Der Vorstand . #

Hanarienziichter -Verein Mblburgderanstattet über Weihnachten am 24 ., SS. «. SO. Dez. fein«9. große Kanarien
«. Hogek-Ausstellungverbunden mit Prämierung und Verlosung in de» Räumlich»leiten der Wirtschaft „ Zum Saalban " t« Miihlbnrg , Bach»stratze 68 (der Singang kann auch in der Rheinftrahe durch denasten Saalbau erfolgen).Die Ausstellung ist geöffnet von morgen« 11 Uhr bi« abend«« Ubr. Los« ä SO Pfg Eintritt 10 Pfg . Haltestelle derStädtischen Straßenbahn Philippstrabe .Z« zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein 6811

Der Vorstand.

Teppiche: Qualität Orient -Teppiche ,Dekorationen für Tür und Fenster

Halbferflge Rohen 20°
/o Golf-Jacken

Ui -
' hifffi Pointlace und Klöppel -Decken

Residenz - Ttreafer -
Kinematograph

Waldstrasse 30

Programm
von Samstag , den 18. Ms lvkl .Dienstag , den 21. Desbr . 1909,abends 11 Chr .
Krieg hat Laich Drama ansdem Bauern-Aafrtand , Departe¬ment Vendea, nordwestlicherTeil von Poitou, wird von den

Departements Niederloire undMaine-efc-Loire nördlich, Deuz-Serres östlich, NiedereharenteSüdlich und dem Atlandischen_ _ _ Ozean weltlich begrenzt .Qaartetf da Karlsruher mtoner -Gesang -Verelns .Tonbfld : QahartstagsstSndehen .Im 6e (i vaa Salerno . Naturaufnahme .Getändene Taler . Humoristisch.Kleine Gabe.
Kapelle des I. Bad. Lrfb-Grenadler -Regts . Nr. 109 .Königlicher Musikdirektor B Ott ge .Der Letzte 4er Stuarts . Historische Begebenheit.Cla Kriegs achMf ha 9lärm . Naturaufnahme .Verschwtmdene Oaarähre . Humoristisch. 6615

berühmter Wallfahrtsort in Süd¬frankreich , am Nordfusse der
Pyrenäen , inmitten einer domHochgebirge vorgelagerten Berglaadflchaft, am Fusseefaes {fewalttgwajgaM freistehenden Felsens , auf dessenGipfel eine albe ItnWi rurgSerbe fiesst der red»

sind wildromantisch .

thront . An entgujwngeMesst der reissende Bergfluss Gave, dessen Ufer
esetzter

«MO OOCt
! ?

Spfüwärm
SctUHrai

GMmsttBtler

Ä« rfch « tz
Cebtnebttt

mit kleinen VackfdUern gebe, f»hmgr Vorrat , daSPfd . znckS ^ ab .« ondttsrri
^

n
^^ enigk nchen-

stich. fremd,
»• . 6818

Unsre VeWaedtrprämler
freiligrath ’s sämtLUIerke

JHeu« iltustr . Husgabe, 2 Bände, elegant ged.u. ausgestattet , gutes papter , großer Druck
Preis für unsere Ceser r « ML
beide Bände . — Im Brrchhaicksl sonst 8 .00 Mk-

kia DIcMer, w\t ferdinand fnMgnO.den man de» poetischen Wettnmsegtrr genannt hat,weil er dem staunenden Publikum in sein«« mm»kigen Bildern mit brennenden Farben die Schreckenund die Erhabenheit de« Ozeans , der Bnlkane Is¬lands , der afrikanischen Wüsten, der Sevenne»Amerikas und deS tropisch« » Urwaldes gezeichnethat ; ein Dichter von Freiheit »gedanken getragen»der sich für das Deutschtum in schweren Zeiten anf-geopfert hat «nd stets bereit war , dafür zu kämpfen ,
wrdientin jedem denUctem hsnre Eingang
gu finden , bei Jung und Alt , sei es für die eigeneBibliothek, sei es als Geschenk , noch dazu , wo kein«Gelegenheit geboten ist, die sämtlichen Werke , di«bisher nur zu . teuren Preisen zu haben waren , insolch guter , billiger Ausgabe von nnS z« erweichen.
vorrngrpreir von 2.80M. für beide Bändedurch unsere Expedition , unsere Filialenund Oräger und per Celephon JVr. »28.
Rach auswärts zuzüglich 25 Pfg . Porto 1. Zone »ab50 Pfg . 2. Zone. (Auf 1 Paket gehen 2 Exemplare)
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Schönheit
verleiht ein zartes , reines Se »
Mrt rofiges, jngendfrischrS Ans -
ßeHeik, weiße , sammetweicheGa ntiindbkendendfchönerDelnt .MeS dies erzeugt die echte

v. « mgMONN u. e »., Nadebenka St 80 Pf . bei : 1« 8
dakß . Hofdr. Herrenstr . 26.ttn , stmserstraße 222.

: Sdchf ., Zähringerstr . 55.
Amatienftr. 19.

rkstratze 98 ;
Mnh , Sofienftr . 128 ;

paUW « L / ang. «aiferstr . 69.In Arüh^ nrg : Ktranahrogeri «,An allen KpacheaeA »
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werden rasch, billig u . geschma »
voll angefertigt

GchStzenstr. «». 3. St^

Killt )I lkl» !
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arme und reiche Leute wieder
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Kaiser-KinEmafopraph
Kaiserotreisse 5 am Darlacher Tor .

nochmtBTBssanfBS Programm
unter anderem : 6810

GBristoaiimschinuGlt
eanäehlt billigst

N. HEhetssn
Auferstehung

nach dem Roman des Grafen Tolstoi
Vereine erhalten Ermisstgvngen

Im - im nmtffTm m
8919
Woftw tful i

TMn 1080

Sfitoiiod d. Bahatt -Soar -V.

Nene nnp getragene
- kmi » lrt » « i . Sch,h
zu btistgen Preisen zu haben.

Kktrsß . Mtillleitzrr ,schöne, alle Sorten , jede Gristw ,zu sehr billigen Preisen zn haben

ZedeNeislr. -4. 1

LUHWLhivUWKZtOG
Pcheslwerei RndäDtr. I ».warm gefüttert, werden enorm

billig abgegeben. 6817 gut erhalten . Heller
^ Ueberzieher,Anzug»ejU. sL Figur . versch. « üsbiWovkftaNktieel. deü

sind bAlg za vechäu<rn
1«^ Hkh. part .

Dkävselödtzrn
IM. Grämlich8A ^ - «■- AAd* wff« st»d pt haben in

werden fortwährend angekauft
. G» 4. St . , Mühibnra

d. «tzped. h. « .

iÄiiünLäqME
Großes Lager in » stzNederund Sohleu «»Ssch«Mt » fr**** .SchuhmacherdedarfSarttkel.
Eduard Frisch»
Skalnrtr . 341 ».
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